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Großer Familientag am Schulzentrum Werreanger
Abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm am Sonntag, 26. Mai

den u.a. Sportvereine, Kirchen-
gemeinden, zahlreiche Kinderta-
geseinrichtungen, die Jugend-
feuerwehr, die Polizei, Bera-
tungsstellen und das Ziegelei-
museum Lage vor Ort sein.
Unterschiedliche Gruppen werden
den gesamten Tag über ein un-
terhaltsames Bühnenprogramm
darbieten. Auch ein Seifen-
blasenkünstler wird vor Ort sein
und die Besucherinnen und
Besucher zum Mitmachen ani-
mieren. Jens Heuwinkel hat erneut
sein „Zirkus Sauresani-Pro-
gramm“ im Gepäck, um das
Publikum am Nachmittag mit
Akrobatik, Jonglage, Einradar-
tistik und viel Clownerie zu
verzaubern.
„Der 5. Family-Live-Tag stellt ein
tolles Veranstaltungsangebot für
alle Altersgruppen dar. Der Tag
wird zeigen, wie abwechs-
lungsreich Jugendarbeit sein kann
und wie viele Einrichtungen und
Institutionen daran beteiligt sind.
Neben vielen Aktionen, an denen
die Kinder aktiv teilnehmen
können, gibt es auch Informa-

Lage hat eine Menge zu bieten
für Kinder, Jugendliche und
Familien. Davon können sich die
Lagenserinnen und Lagenser
sowie Besucherinnen und Besu-
cher aller Altersgruppen am
Sonntag, 26. Mai, berzeugen. In
der Zeit von 11 bis 17 Uhr steht
das Schul- und Sportzentrum
Werreanger ganz im Zeichen der
Familien. Fachteamleiter Jan-
Lukas Schlink berichtete, dass die
Vorbereitungen bereits seit
langer Zeit laufen und das
Programm nun stehe.
Organisiert wird der Veranstal-
tungstag vom Fachteam Jugend-
förderung der Stadt Lage. Um ein
vielfältiges Programm zu präsen-
tieren, wurden im Vorfeld alle
Lagenser Vereine und Institu-
tionen in Lage angeschrieben. Die
teilnehmenden Gruppen haben
sich jeweils Gedanken dazu
gemacht, wie sie den Tag ge-
stalten können. Zusammen-
gekommen ist ein vielfältiges und
abwechslungsreiches Programm
für die Familien. Gemeinsam mit
städtischen Einrichtungen, wer-

tionen zu Beratungs- und Unter-
stützungsangeboten für Eltern“,
beschrieben Bürgermeister
Matthias Kalkreuter, Fachgrup-
penleiter Jugend, Dirk Pahmeier,
und Fachteamleiter Jugendför-
derung, Jan-Lukas Schlink, die
Angebotsvielfalt des Veranstal-
tungstages.

(v.l.) Dirk Pahmeier (Fachgruppenleiter Jugend), Bürgermeister Matthias(v.l.) Dirk Pahmeier (Fachgruppenleiter Jugend), Bürgermeister Matthias(v.l.) Dirk Pahmeier (Fachgruppenleiter Jugend), Bürgermeister Matthias(v.l.) Dirk Pahmeier (Fachgruppenleiter Jugend), Bürgermeister Matthias(v.l.) Dirk Pahmeier (Fachgruppenleiter Jugend), Bürgermeister Matthias
Kalkreuter und Jan-Lukas Schlink (Fachteamleiter Jugendförderung)Kalkreuter und Jan-Lukas Schlink (Fachteamleiter Jugendförderung)Kalkreuter und Jan-Lukas Schlink (Fachteamleiter Jugendförderung)Kalkreuter und Jan-Lukas Schlink (Fachteamleiter Jugendförderung)Kalkreuter und Jan-Lukas Schlink (Fachteamleiter Jugendförderung)
stellen das Programm des 5. Family-Live-Tages am Schulzentrumstellen das Programm des 5. Family-Live-Tages am Schulzentrumstellen das Programm des 5. Family-Live-Tages am Schulzentrumstellen das Programm des 5. Family-Live-Tages am Schulzentrumstellen das Programm des 5. Family-Live-Tages am Schulzentrum
Werreanger vorWerreanger vorWerreanger vorWerreanger vorWerreanger vor

Wichtig ist natürlich auch die
Verpflegung. Neben Pommes und
Bratwurst sind am Veranstal-
tungstag auch Burger, Pizza und Eis
im Angebot. Zudem versorgen
verschieden Gruppen die Be-
sucherinnen und Besucher mit
Waffeln, Crêpes, Zuckerwatte,
Stockbrot, Kaffee und Kaltgetränken.

„1000 Bücher - 1000 Sprachen“
100. Geburtstag der Stadtbücherei Lage: Ausstellung im Rathaus
Die Stadtbücherei Lage feiert 2024
den 100. Geburtstag mit einem
umfangreichen, zusammen mit der
Stadtverwaltung und dem
Förderverein Stadtbücherei Lage
e.V. erstellten, Programm, welches
noch bis Dezember weitergeht.

Im Rahmen dieses Jubiläums kann
im Rathaus (Am Drawen Hof 1,
Erdgeschoss) noch bis mindestens
zum 23. Mai eine interessante
Buchausstellung mit dem Titel
„1000 Bücher - 1000 Sprachen“
zum Thema Mehrsprachigkeit und

speziell über „Anderssein -
Toleranz - Miteinander“ gezeigt
werden. In insgesamt drei
Vitrinen, Leihgaben vom LWL-
Museum Ziegelei Lage, sind 183
Exemplare in den nächsten
Wochen zu bestaunen.
Seit Februar 2016 stellt der
Bundesverband Leseförderung
(BVL) die Wanderausstellung
„1000 Bücher - 1000 Sprachen“
allen Interessierten zur Verfügung.
Die Idee zu dieser Ausstellung
stammt von Sabine Stemmler
(Lese- und Literaturpädagogin,
Wiesbaden) und Antje Tietze
(Buchhändlerin, Marburg). Der
BVL übernimmt das Konzept, mit
Bilder- und Kinderbüchern Inte-
resse an Sprachen und Kulturen
zu wecken und den Dialog zu
fördern.
Die Wanderausstellung kann im
Rahmen der allgemeinen Öff-
nungszeiten der Verwaltung
begutachtet werden.

Und wer Interesse hat, noch andere
Jubiläumsaktionen zu besuchen/
mitzumachen, der/die kann gerne
auf folgender Homepage nachsehen
und sich informieren: www.lage.de/
Leben-in-Lage/Bildung-Kultur/
Stadtbuecherei/100-Jahre-
Stadtbuecherei-Lage/
Das Team der Stadtbücherei in der
Fachgruppe Kultur freut sich über
viele Interessierte.
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Überforderung in der Pflege vorbeugen
Prävention ist wichtig, wenn man anderen helfen und selbst gesund bleiben möchte
Pflege findet in Deutschland
überwiegend zu Hause statt. Von
den fünf Millionen Pflegebe-
dürftigen werden 4,2 Millionen
von Angehörigen versorgt. Wie
eine Studie der Hochschule
Osnabrück im Auftrag des
Sozialverbands VdK ergab, haben
sich neun von zehn Pflegenden
bewusst für diese Aufgabe
entschieden und finden auch viel
Positives daran. Dennoch ist die
Überforderung oft groß. Mehr als
ein Drittel gibt an, dass die Pflege
nur unter Schwierigkeiten oder
eigentlich gar nicht mehr zu
bewältigen sei, sechs von zehn
Pflegenden vernachlässigen ihre
eigene Gesundheit. Das kann
langfristig schlimme Folgen
haben. „Prävention ist deshalb
wichtig“, erklärt Beatrix Müller-
Schaube von der compass private
Pflegeberatung. „Um nicht stück-
weise in eine Überforderungssi-
tuation hineinzurutschen, sollten
sich alle Beteiligten rechtzeitig

mit diesem Thema auseinander-
setzen.“
Ressourcen ermitteln, BedürfnisseRessourcen ermitteln, BedürfnisseRessourcen ermitteln, BedürfnisseRessourcen ermitteln, BedürfnisseRessourcen ermitteln, Bedürfnisse
wahrnehmenwahrnehmenwahrnehmenwahrnehmenwahrnehmen
Vor allem gehe es darum, die eige-
nen Ressourcen zu kennen und einzu-
schätzen, wozu man als Pflegender
in der Lage ist. Helfen können dabei
die Fragen und Informationen unter
www.pflegeberatung.de/
selbstfürsorge. Außerdem sollten
sich pflegende Angehörige gerade
zu Beginn unbedingt fachkundig
beraten lassen. So bietet compass
unter der kostenfreien Service-
nummer 0800 101 88 00
Präventionsberatung für jeden an,
Privatversicherte können eine
Pflegeberatung auch im eigenen
Zuhause oder per Videogespräch
wahrnehmen. Die geschulten
Beraterinnen und Berater
analysieren gemeinsam mit den
Pflegenden die Situation und
geben Tipps, wie man neben der
Sorge um den Pflegebedürftigen
auch seine eigenen Bedürfnisse
wahrnimmt, gut für sich sorgt und
möglichst gesund bleibt.
Hilfe annehmen und organisierenHilfe annehmen und organisierenHilfe annehmen und organisierenHilfe annehmen und organisierenHilfe annehmen und organisieren
So ist es etwa wichtig, Anzeichen
von Überlastung wie ständige
Müdigkeit, Schmerzen, Ängste und
Gereiztheit rechtzeitig zu erkennen
und gegenzusteuern. „Prävention
bedeutet vor allem, etwas für den
Positivzustand zu tun“, erläutert
Müller-Schaube. „Das kann heißen,
schöne gemeinsame Zeit zu
verbringen, aber auch, sich eigenen
Interessen zu widmen.“ So können
Sport und Bewegung einen Aus-
gleich bieten und neue Kraft
verleihen. Aber auch Treffen mit

Freunden, ein gutes Buch oder ein
Urlaub bieten Erholungsinseln im
Pflegealltag. Um diese zu schaffen,
sollten Pflegende sich Hilfe suchen
und annehmen - im Familienkreis
oder von professioneller Seite.
„Nutzen lassen sich dafür beispiels-

weise die Verhinderungs-, Kurzzeit-
und Tagespflege sowie die Entlas-
tungsleistungen“, so die Fachfrau.
„Eine Pflegeberatung hilft, die An-
gebote optimal zu nutzen und so
die nötige Entlastung zu bekom-
men.“ (DJD)

Mit den richtigen Informationen lässtMit den richtigen Informationen lässtMit den richtigen Informationen lässtMit den richtigen Informationen lässtMit den richtigen Informationen lässt
sich Entlastung im Pflegealltag bessersich Entlastung im Pflegealltag bessersich Entlastung im Pflegealltag bessersich Entlastung im Pflegealltag bessersich Entlastung im Pflegealltag besser
organisieren. Foto: DJD/compassorganisieren. Foto: DJD/compassorganisieren. Foto: DJD/compassorganisieren. Foto: DJD/compassorganisieren. Foto: DJD/compass
private pflegeberatung/mattphotoprivate pflegeberatung/mattphotoprivate pflegeberatung/mattphotoprivate pflegeberatung/mattphotoprivate pflegeberatung/mattphoto
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Buchfindomat zu Besuch in der Stadtbücherei Lage
150 Hörbücher sollen Lust aufs Lesen machen

Stadtbücherei und Förderverein spenden Bücherkiste
Baubedingte Schließung der Schulbücherei wird überbrückt

Der sogenannte Buchfindomat
steht im Rahmen des 100. Ge-
burtstages der Stadtbücherei Lage
(Bergstraße 6, 1. Obergeschoss)
ab sofort für drei Monate im
Publikumsbereich. Er ist eine
literarische Entwicklung mit der
Lizenz zum Hören/Lesen von
Matthias Hanf in Kooperation mit
Tina Kemnitz und Kaspar Ensikat
(buchfindomat.de) und begeistert
nicht nur die Kinder der 1. bis 6.
Klassen, sondern auch Erwach-
sene für tolle Bücher. Doch wie
genau funktioniert er?
Auf Knopfdruck können sich die
Interessierten Bücher empfehlen
lassen. Lebendig erzählt und
vorgelesen von Tilli Buchfind,
einem witzigen blauen Monster,
das lippensynchron zur Stimme
von Tina Kemnitz den Mund
bewegt. Tilli Buchfind macht etwa
zwei Minuten lang neugierig auf
die ausgewählten Bücher und es
wird auch ein kleines Stück
vorgelesen. Die Buchvorstellung
endet stets an der spannendsten/

unterhaltsamsten Stelle - und wer
wissen will, wie es weitergeht,
muss das Buch lesen. Durch die
Bewegungen des Monsters, die
liebevolle Gestaltung des Gerätes
und die kurzweilige Präsentation
werden die Kinder sofort in den
Bann gezogen.
Doch wer sucht eigentlich die
Geschichten aus? Ein Buchfindo-
mat muss natürlich tolle Bücher
empfehlen - also solche, die be-
sonders spannend, witzig und
außergewöhnlich sind. Tina Kem-
nitz ist seit über 20 Jahren mit
ihrer Show „Tolles Buch!“ im
deutschsprachigen Raum unter-
wegs: Sie ist Expertin für
Kinderliteratur und Profi-Spreche-
rin. Und hat zu 150 der schönsten
Kinderbücher jeweils eine kurze
Buchvorstellung verfasst und
aufgenommen, die Kindern Lust
macht, das Buch gegebenenfalls
auszuleihen und zu lesen.
Mitreißend, bezaubernd und lustig.
Und übrigens: Mit den Buchvor-
stellungen auf Buchfindomat.de

haben Tina Kemnitz und Kaspar
Ensikat den Deutschen Lesepreis
der Stiftung Lesen gewonnen!
Und wer ist der Erfinder dieses
speziellen Gerätes? Man denkt, es
gibt sie nur im Kinderbuch, aber
wenn man erklären will, was
Matthias Hanf so macht, dann passt
eigentlich nur eine Bezeichnung: Er
ist ein echter Erfinder. Unterstützt
von den kreativen Ideen seiner
damals noch kleinen Kinder hätte
er vor einigen Jahren begonnen,
tolle Kisten zu erfinden -
menschliche Wärme suchende
Roboter, Glücksmaschinen und eben
den Buchfindomat. Und hat dabei
jedes noch so kleine Detail bedacht:
maßstabgerechte Raufasertapete,
Fußbodenleisten und Bücherre-gale
aus echtem Holz im Miniaturformat.
Die Stadtbücherei hat nicht alle
150 Bücher im Bestand, die
vorgestellt werden, aber mit
Sicherheit ist es auch so ein
schönes Erlebnis, das Gerät
einmal zu testen.
Der Buchfindomat kann gerne

besucht, bestaunt und natürlich
„bespielt“ werden zu den
Öffnungszeiten der Stadtbücherei
Lage: Montag, Donnerstag und
Freitag von 10 bis 13 Uhr und von
15 bis 18 Uhr, Dienstag von 14 bis
18 Uhr. Mittwochs ist die
Stadtbücherei Lage geschlossen.
Die Nutzung ist kostenlos.
Mehr Informationen auf
buchfindomat.de

Die Stadtbücherei und ihr
Förderverein haben am 16. April
sechs prallgefüllte Bücherkisten
an die JÜL-Klassen (*) der
Grundschule Lage überreicht. Das
Dachgeschoss der Grundschule
wird gerade saniert, und daher
fehlen der Schule Räumlichkeiten
für die Schulbücherei. Damit bei
den Schülerinnen und Schüler das
Lesen aber nicht zu kurz kommt,
wurden sechs mit je 25 Büchern
bestückte Kisten zusammenge-
stellt. Die 150 Bücher bilden eine
Art „Wanderbibliothek“ zwischen
den Klassen. Die Kinder können
so auch während der Bauphase
Bücher ausleihen und ihrem
Lesehobby frönen.
Die Klassensprecherinnen und
-sprecher der JÜL-Klassen waren
bei der Spendenübergabe dabei
und nahmen die Kisten begeistert
in Empfang.
Die Stadtbücherei Lage hat aus
ihren Beständen vier Kisten mit
100 Büchern bestückt, der
Förderverein hat weitere 50

Bücher finanziert und damit zwei
weitere Kisten stiften können. Die
Jahrgangsstufen 1 und 2, die in
insgesamt sechs JÜL-Klassen or-
ganisiert sind, können die Bücher
nun bis zur Wiedereröffnung der
Bücherei nutzen.
Klassenlehrerin Eva-Lotta Gott-
schlich, die die Idee zu dem
Projekt hatte, bedankte sich
genauso wie Schulleiterin Silke
Schwanke bei Bücherei und Verein
für die Unterstützung: „Durch die
Bücher wird die Lust und die
Freude am Lesen geweckt und
gefördert. Wir freuen uns sehr,
dass wir unseren Schülerinnen
und Schülern das Lesen ermög-
lichen können, auch wenn die
Schulbücherei geschlossen ist.“
Michael Biermann, Brigitte
Herrmann, Elisabeth Knuth und
Elisabeth Varnholt vom Förder-
verein Stadtbücherei ist das
Projekt eine Herzensangelegen-
heit. Sie freuen sich, dass sie mit
ihrer Spende die Leseförderung
der Schule in der aktuellen

Situation unterstützen können.
Text: Michael Biermann
(*) „Jahrgangsübergreifendes
Lernen: Das heißt, es lernen 1.
und 2. Klässler mit ihren
unterschiedlichen Bedürfnissen
sowie Stärken und Schwächen

zusammen in einer Klasse. Sie
arbeiten manchmal an gemein-
samen Themen, manchmal an
unterschiedlichen Themen,
manchmal miteinander und
manchmal voneinander.“ (Zitat
Internetseite Grundschule Lage)

Spender und Schüler freuen sich über die Bücherkisten: (hintere ReiheSpender und Schüler freuen sich über die Bücherkisten: (hintere ReiheSpender und Schüler freuen sich über die Bücherkisten: (hintere ReiheSpender und Schüler freuen sich über die Bücherkisten: (hintere ReiheSpender und Schüler freuen sich über die Bücherkisten: (hintere Reihe
v.l.) Silke Schwanke, Elisabeth Knuth, Michael Biermann, Brigittev.l.) Silke Schwanke, Elisabeth Knuth, Michael Biermann, Brigittev.l.) Silke Schwanke, Elisabeth Knuth, Michael Biermann, Brigittev.l.) Silke Schwanke, Elisabeth Knuth, Michael Biermann, Brigittev.l.) Silke Schwanke, Elisabeth Knuth, Michael Biermann, Brigitte
Herrmann, Eva-Lotta Gottschlich, Elisabeth Varnholt zusammen mitHerrmann, Eva-Lotta Gottschlich, Elisabeth Varnholt zusammen mitHerrmann, Eva-Lotta Gottschlich, Elisabeth Varnholt zusammen mitHerrmann, Eva-Lotta Gottschlich, Elisabeth Varnholt zusammen mitHerrmann, Eva-Lotta Gottschlich, Elisabeth Varnholt zusammen mit
(vordere Reihe v.l.) Elpida, Katja, Noah, Stina, Melissa, Mira Lina,(vordere Reihe v.l.) Elpida, Katja, Noah, Stina, Melissa, Mira Lina,(vordere Reihe v.l.) Elpida, Katja, Noah, Stina, Melissa, Mira Lina,(vordere Reihe v.l.) Elpida, Katja, Noah, Stina, Melissa, Mira Lina,(vordere Reihe v.l.) Elpida, Katja, Noah, Stina, Melissa, Mira Lina,
Vincent, Yannick, Tobias, Melissa, Lukas. Foto: Michael BiermannVincent, Yannick, Tobias, Melissa, Lukas. Foto: Michael BiermannVincent, Yannick, Tobias, Melissa, Lukas. Foto: Michael BiermannVincent, Yannick, Tobias, Melissa, Lukas. Foto: Michael BiermannVincent, Yannick, Tobias, Melissa, Lukas. Foto: Michael Biermann
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Ganz schön beerig
und super lecker

Frisch gepflückt aus dem eigenen
Garten schmecken sie am besten
- knackige Stachelbeeren, saftige
Himbeeren und Johannisbeeren.
Auch Preisel- oder Heidelbeeren
wachsen in jedem Garten. Im
Frühjahr ist die richtige Pflanzzeit
für die beliebten Sträucher.
Kommen sie im Pflanzcontainer
ins heimische Grün, wachsen sie
aber auch später noch gut an.
Beerensträucher sind von Natur
aus robust. Wer als Hobbygärtner
zudem ein paar Tipps beim Pflan-
zen beachtet und den richtigen
Standort wählt, wird sich an
reicher Ernte freuen - oder die
reifen Früchtchen einfach
zwischendurch naschen.

Platz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugt
Alle Beerensträucher lieben einen
sonnigen bis halbschattigen
Standort. So entwickeln die
Früchte ein volles, süßes Aroma.
Der Boden sollte mittelschwer,
locker und humusreich sein. Stau-
nässe bitte unbedingt vermeiden.
Damit die Wurzeln gut anwachsen,
Wurzelware vor dem Pflanzen
ausgiebig wässern und das
Pflanzloch mit mindestens dop-
pelter Ballengröße ausheben. Wer
im Garten vorwiegend schweren
Lehmboden hat, kann diesen mit
Sand und Kompost lockern.
Jeder Gartenbesitzer möchte bald
ernten; deshalb die Pflanzen am
besten mit natürlichen Nähr-
stoffen in organischem Dünger
beim Wachsen unterstützen. Um
Feuchtigkeit im Boden zu halten,

empfiehlt sich eine Mulchschicht
mit zum Beispiel Rasenschnitt,
Laub oder gehäckseltem Strauch-
schnitt.

Gesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtig
Ob weiße, rote, orange, blaue
oder schwarze Beeren - Informa-
tionen zu Beerensträuchern
erhalten Gartenfreunde in den
Baumschulen vor Ort (www.gruen-
ist-leben.de). Hier beraten
Spezialisten auch zu Fragen, wie
man beispielsweise unterschied-
liche Wuchsformen am besten
kombiniert oder einen Zaun mit
Nutzsträuchern pflanzt.
Beim Pflanzen auf den richtigen
Abstand achten. Buschig
wachsende Sträucher wie die
Vitamin-C-reiche Jostabeere
brauchen bis zu zwei Meter
Abstand. Aus den meisten
Beerensträuchern lassen sich
auch Hochstämmchen ziehen. Sie
sehen nicht nur schön aus,
sondern sparen auch viel Platz im
Beet. Zudem sind sie später
bequem abzuernten.
Wachsender Beliebtheit erfreuen
sich die roten Cranberrys aus der
Familie der Heidekrautgewächse.
Sie bilden mit ihren über den
Boden kriechenden Zweigen im
Laufe der Zeit einen Strauch-
teppich. Diese Pflanze bevorzugt
sauren Boden. Die schwarz-
früchtige Aronia besticht nicht nur
durch ihre schönen Blütenstände,
sondern wird auch wegen ihrer
Heilkraft geschätzt.
(akz-o)

Foto: Ramona_Heim/stock.adobe.com/Bund deutscher BaumschulenFoto: Ramona_Heim/stock.adobe.com/Bund deutscher BaumschulenFoto: Ramona_Heim/stock.adobe.com/Bund deutscher BaumschulenFoto: Ramona_Heim/stock.adobe.com/Bund deutscher BaumschulenFoto: Ramona_Heim/stock.adobe.com/Bund deutscher Baumschulen
e.V./akz-oe.V./akz-oe.V./akz-oe.V./akz-oe.V./akz-o



Der Postillon Lage | 2. Jahrgang | Nr. 10 | Montag, 13. Mai 2024 | Kw 20 | postillon.com/e-paper8

Flohmarkt - Pottenhauser Stöberwiesn

Die Vorbereitungen
für den Mäh- und Dengelwettbewerb haben begonnen
Traditionell an Fronleichnam, 30.
Mai, erwartet der Heimatverein
Leopoldshöhe wieder ein starkes
Teilnehmerfeld zur „inoffiziellen
Lippischen Landesmeisterschaft“
im Mäh- und Dengeln.
Zwischenzeitlich ist der
traditionelle Leopoldshöher Mäh-
und Dengelwettbewerb NRW-
weit bekannt und begeistert nicht
nur die „alten Haudegen“ an der
Sense und am Dengelamboss.
Die Hafemann Jungs Jens und Erik
sowie Lars Sonnenberg bieten den
„Alten“ schon seit Jahren erfolgreich
Paroli. Im vergangenen Jahr haben
sie mit Heidrun Plogmeier, Carola

Hafemann und Judith Elsner gleich
drei neue Mitstreiterinnen bekom-
men. Alle Drei hatten viel Spaß am
Kräftemessen mit den Männern und
haben versprochen in diesem Jahr
wieder dabei zu sein - darauf freuen
wir uns! Gern begrüßen wir an
Fronleichnam natürlich weitere neue
Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
wenn im Teilnehmerfeld Ruhe
einkehrt und der Klang vom Dengeln
rhythmisch über dem Heimathof
schwebt.
August Steinhage, Rudi Strunk und
Dieter Heyden haben mit der
Vorbereitung der Mähflächen für
den Wettbewerb begonnen. Die einzelnen Wettkampffelder müssen

gleich groß und von etwa gleicher
Struktur und Beschaffenheit sein,
damit ein fairer Wettkampf
gewährleistet ist.
Bei unserem Traditionswettbewerb
kommt es nicht auf Zeit und Tempo
an, die Juroren bewerten mehr die
Feinheiten und Fertigkeiten beim
Dengeln und beim Grasschnitt.
Dennoch sollten sich auch die
Newcomer und Newcomerinnen an
der Sense nicht scheuen, in diesen
ganz besonderen Wettkampf mit den
„alten Haudegen“ einzusteigen.
Nicht nur die zahlreichen „Hobby-
bauern“ aus Lippe erwartet der
Heimatverein, wie in den Jahren

Am Samstag, 8. Juni von 10 bis
14 Uhr findet zum dritten Mal auf
dem Reinholdigelände in Potten-
hausen der Flohmarkt statt.
Veranstalter ist die Vereinsge-
meinschaft Pottenhausen.

Hier wird alles angeboten, somit
ist für jeden etwas dabei. Für
einen Stand ist eine Voran-
meldung von Nöten, da es eine
begrenzte Standanzahl gibt. Es
wird ausschließlich Privatver-

käufer geben (keine Händler).
Anfragen zur Anmeldung eines
Verkaufsstandes mit den
Kontaktdaten bitte an folgende
E-Mail-Adresse:
Flohmarkt@Pottenhausen.info.

Pottenhauser Vereine beglücken
die Besucher zudem mit Kaffee,
Kuchen, Waffeln, Bratwurst,
Pommes und Getränken. Somit ein
schönes Ausflugsziel für die ganze
Familie.

zuvor bereichern Teilnehmer/innen
aus den angrenzenden Städten und
Kreisen Wettbewerb.
Der Getränkestand bietet kühle
Getränke und Leckeres gibt’s vom
Grill. Claudia Albri sorgt für den
musikalischen Rahmen und ein
buntes Rahmenprogramm werden
diesem Wettkampftag für alle
Generationen zu einem besonderen
Erlebnis auf dem Heimathof machen.
Anmeldungen können noch direkt
vor dem Wettbewerb erfolgen; zur
Optimierung der Organisation
aber sehr gern schon vorab an:
Helmut Depping,
Tel. 0151 288 949 28; E-Mail:
Helmut.Depping@Unitybox.de



Der Postillon Lage | 2. Jahrgang | Nr. 10 | Montag, 13. Mai 2024 | Kw 20 | Rautenberg Media | www.postillon 9

Soft Skills - diese Punkte runden den Lebenslauf ab
Warum längere Urlaubsreisen, außergewöhnliche Hobbys und fundiertes IT-Know-how
in den Lebenslauf gehören
Wenn Personalverantwortliche
den Lebenslauf von Bewerbenden
genauer unter die Lupe nehmen,
sichten sie zuerst die beruflichen
Stationen und prüfen dann, ob
alle Angaben mit einem Zeugnis
oder Zertifikat belegt werden.
Diese Fakten zählen zum Muss in
jedem Lebenslauf. Der Recruiting-
Dienstleister IQB Career-Services
erklärt, welche optionalen
Angaben das Profil zusätzlich
abrunden und Facetten der
Persönlichkeit vermitteln, die über
das bloße Berufsprofil hinaus
gehen.
TTTTTipp 1:ipp 1:ipp 1:ipp 1:ipp 1:     Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -
auch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisen
Der USA-Schüleraustausch in der
11. Klasse ist vielleicht schon einige
Jahre her und gehört dennoch in
den Lebenslauf. Denn der
Auslandsaufenthalt zeigt, dass der
Bewerbende schon in der Schulzeit
aufgeschlossen gegenüber Neuem
war und eine große Herausfor-
derung angenommen hat - Eigen-
schaften, die im Berufsleben von
Vorteil sein können. IQB-Ge-
schäftsführerin Susanne Glück: „In
den Lebenslauf gehören auch län-
gere privat organisierte Auslands-
aufenthalte. Wer nach dem Studium
sechs Wochen durch Europa reist
oder Südamerika auf eigene Faust
erkundet, zeigt Organisationstalent
und Flexibilität.“
TTTTTipp 2:ipp 2:ipp 2:ipp 2:ipp 2: Hobbys - gerne außer Hobbys - gerne außer Hobbys - gerne außer Hobbys - gerne außer Hobbys - gerne außer-----
gewöhnlichgewöhnlichgewöhnlichgewöhnlichgewöhnlich
Hobbys sind kein Muss im
Lebenslauf, können aber wichtig
für den Gesamteindruck der Be-
werbung sein. Grundsätzlich gilt:
Hobbys nur erwähnen, wenn sie
das Berufs- und Persönlich-
keitsprofil sinnvoll abrunden. Wer
sich beispielsweise in der Out-
doorbranche bewirbt, sollte seine
Vorliebe für Mountainbiketouren
angeben. Ein Faible für Yoga kann
mit einer gesunden Work-Life-
Balance in Verbindung gebracht
werden. Und wer sich ehren-
amtlich bei der lokalen Tafel
engagiert, präsentiert sich als
empathische Person. Susanne
Glück: „Lesen kann als Hobby
schnell langweilig und beliebig
wirken, daher empfehlen wir diese
Angabe nicht für den Lebenslauf.

Ist ein Hobby hingegen außer-
gewöhnlich, kann es die
Aufmerksamkeit von Recruitern
wecken.“
TTTTTipp 3:ipp 3:ipp 3:ipp 3:ipp 3: IT IT IT IT IT-K-K-K-K-Kenntnisse - nurenntnisse - nurenntnisse - nurenntnisse - nurenntnisse - nur
fundiertes fundiertes fundiertes fundiertes fundiertes Wissen angebenWissen angebenWissen angebenWissen angebenWissen angeben
Heutige Personalerinnen und
Personaler gehen davon aus, dass
die Bewerbenden alle gängigen
Text- und Tabellenverarbeitungs-
programme umfassend beherr-
schen. Wer in seinem Lebenslauf
explizit darauf hinweist, kann
möglicherweise als rückständig
eingestuft werden. Spezielle
Programme und Tools in Berufen
wie Grafik, Zeitungserstellung
oder Onlinekommunikation hinge-
gen gehören in den Lebenslauf,
denn wer sie beherrscht, kann sich
von anderen Kandidatinnen und
Kandidaten abheben. Insbeson-
dere bei IT-Kenntnissen gilt: Auch
wenn sie in der Bewerbung nicht
mit einem Zertifikat belegt wer-
den müssen, sollten Bewerbende
die angegebenen Programme
tatsächlich beherrschen. Denn:
Falls es zu einem Probearbeitstag
kommt und man mit dem Tool
aktiv arbeiten soll, fallen
Wissenslücken schnell auf. (IQB)

Bewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wie Hobbys oder längere AuslandsaufenthalteBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wie Hobbys oder längere AuslandsaufenthalteBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wie Hobbys oder längere AuslandsaufenthalteBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wie Hobbys oder längere AuslandsaufenthalteBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wie Hobbys oder längere Auslandsaufenthalte
versehen, wenn sie das persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen. versehen, wenn sie das persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen. versehen, wenn sie das persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen. versehen, wenn sie das persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen. versehen, wenn sie das persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen. Foto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/Unsplash
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Montag, 27. Mai 2024Montag, 27. Mai 2024Montag, 27. Mai 2024Montag, 27. Mai 2024Montag, 27. Mai 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr17.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-,
und Taschenuhren, Zahngold, Militaria.
Fr.Schwarz:  0163 2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft

Charmante SieCharmante SieCharmante SieCharmante SieCharmante Sie,,,,, 38J 38J 38J 38J 38J./1,70m,./1,70m,./1,70m,./1,70m,./1,70m,
sympathisch, gut aussehend, wünscht
sich einen Lebenspartner für eine
glückliche Zukunft:
christykilicas@gmail.com. Freu mich!
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Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
PPPPPaulinen aulinen aulinen aulinen aulinen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bruchstraße 42, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231-9816625

Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Bielefelder Str. 264, 32758 Detmold (Heidenoldendorf), 05231/66355

Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
MELMELMELMELMELVIGO VIGO VIGO VIGO VIGO ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Klingenbergstraße 31, 32758 Detmold, 05231/27444

Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
Hasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-Apotheke
In den Benten 10 F, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/87836

Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Lemgoer Straße 7, 32791 Lage (Hardissen), 05232 2577

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
Apotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am Johannistor
Mittelstr. 112, 32657 Lemgo, 05261/94540

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
Bach-ApothekeBach-ApothekeBach-ApothekeBach-ApothekeBach-Apotheke
Bachstr. 28, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/390606

Montag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. Mai
Elisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-Apotheke
Elisabethstr. 4, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/28282

Dienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. Mai
WWWWWesttoresttoresttoresttoresttor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Lange Str. 51a, 32791 Lage, 05232/66600

Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
Hirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am Markt
Lange Str. 63, 32791 Lage, 05232/951050

Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
PPPPPaulinen aulinen aulinen aulinen aulinen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bruchstraße 42, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231-9816625

Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Lopshorner Weg 2, 32832 Augustdorf, 05237/7481

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Lortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-Apotheke
Lange Str. 79, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22200

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Leopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-Apotheke
Leopoldstr. 2 - 4, 32657 Lemgo, 05261/94460

Ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Grüne Wanderung zu LEADERprojekten in Lage

Der Tennisclub freut sich auf die Sommersaison

Radweg, der mit LEADER-Mitteln
entwickelt wurde. Weiter, an der
Stauffenbergstr. soll eine
Spielfläche entstehen. Das Thema
des Platzes ‚Deutsche Einheit‘ soll
in die Gestaltung aufgenommen
werden. Nächste Station der
‚Bürgerpark Eichenallee‘, ein
großes, abgeschlossenes LEADER-
Projekt. Der Park wird sehr gut
genutzt. Weiter zur
Stadtwaldhütte am Obstgarten.
Sie wird schon jetzt von

Die Grünen besuchten bei einem
thematischen Rundgang fertige
und geplante LEADER-Projekte in
Lage.
‚LEADER‘ ist ein Programm der
Europäischen Union, mit dem
Aktionen im ländlichen Raum
gefördert werden. So kommt die
finanzielle Unterstützung der EU
auch nach Lage.
Schon am Marktplatz ist LEADER
zu entdecken. Dort steht die
Infotafel der Tichler-Route. Ein

Kindergärten und Schulklassen
besucht, um Lernen und Spielen
in naturnaher Umgebung zu
ermöglichen. Das Projekt wird
Hütte und Umfeld in besseren
Zustand versetzen. Abschluss mit
Kaffee und Kuchen im Repaircafe.
Ebenfalls ein LEADER gefördertes
Projekt in dem viele Initiativen
ihre Aktivitäten entfalten - von
der Fahrradwerkstatt bis zu
Sprachkursen.
Weitere LEADER-Maßnahmen

sind: Rutsche im Freibad Heiden,
Tore auf dem Sportplatz
Kachtenhausen, Infotafel an der
Marktkirche, Konzepte für die
ärztliche Versorgung oder für
Wirtschaftswege.
LEADER-Projekte können nicht nur
von der Verwaltung initiert
werden, auch von Vereinen und
Initiativen, die sich für Ihre
Kommune einsetzen und dafür
Ideen entwickeln.

Reimund Neumann

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Im Mai startet der Tennisclub TC
Rot-Weiß Lage. Während der
Osterferien wurde eine tradi-
tionell eine Tennisfreizeit mit der
Tennisschule Marc Glenny
angeboten. Zum 25. Mal haben
sich viele Clubmitglieder haben
sich auf der Insel Losinj in Kroatien
gemeinsam auf die Saison
vorbereitet.
Danach war schon der Termin für
die Mitgliederversammlung. Dort
wurde Gerd Lütge nach
vieljähriger Vorstandsarbeit, zu-
letzt als stellv. Vorsitzender von
Steffie Lütge-Klimmek abgelöst.
Im vergangenen Jahr hat der
Verein viel Geld in die
Vereinsanlage unterhalb der
Wilhelmsburg und in die
Tennishalle an der Erlenstraße
investiert. Auch die Umklei-
deräume an der Außenanlage sind
frisch renoviert und weitere
Investitionen sind geplant.
Attraktive Angebote für neue
Mitspieler/Mitspielerinnen wur-
den im März auf der Mitglie-
derversammlung bestätigt und
neu eingeführt. Neue Mitglieder
werden mit dem halben Jahres-
beitrag im ersten Jahr beworben,
für die Sommersaison wird
testweise eine 10ner-Karte ohne
Vereinszugehörigkeit angebo-
ten. Mitglieder anderer Ten-
nisvereine haben die Mög-
lichkeit mit einer günstigen

Zweitmitgliedschaft dem Ten-
nisclub Rot - Weiß Lage
beizutreten und auf der gut
gepflegten Sportanlage am
Lagenser Stadtwald Tennis zu
spielen. Auch das Sommerferien
- Abo wird es wieder geben.
Aktuell hat der Tennisclub 245
Mitglieder. Mit Johanna
Baumgardt (Kasse) und Michael
Majewski und Dirk Fischer (1. u.
2. Sportwart) sind bei der JHV neue
Vorstandsmitglieder gewählt

worden. Komplett wird die
Vorstandsmannschaft mit den
Jugendwarten Katharina Drüke
und Marc Glenny, Stephanie
Lütge-Klimmek (Breitensport) und
den Beisitzern Nina Majewski u.
Patrick Fritz, dem 2. Vorsitzenden
Gerd Lütge, dem techn. Leiter
Volker Meerkötter und Torsten
Riekehof (Presse).
Schon vor den Osterferien wurde
mit den ersten Arbeitseinsätzen
auf der schön gelegenen Tennis-

(v.l.) Michael Majewski, Nina Majewski, Patrick Fritz, Johanna Baumgardt, Dirk Fischer(v.l.) Michael Majewski, Nina Majewski, Patrick Fritz, Johanna Baumgardt, Dirk Fischer(v.l.) Michael Majewski, Nina Majewski, Patrick Fritz, Johanna Baumgardt, Dirk Fischer(v.l.) Michael Majewski, Nina Majewski, Patrick Fritz, Johanna Baumgardt, Dirk Fischer(v.l.) Michael Majewski, Nina Majewski, Patrick Fritz, Johanna Baumgardt, Dirk Fischer

anlage an der Wilhelmsburg be-
gonnen und auch jetzt noch wird
fleißig gearbeitet. Seit vielen
Jahren werden die neun Plätze in
Eigenleistung in einen Topstand
versetzt. Allen ist die Vorfreude
auf die bevorstehende Sommer-
saison anzumerken. Mit ins-
gesamt dreizehn Mannschaften
startet der Club in die Saison.
Auch Besucher sind auf schönen
Anlage mit eigener Gastronomie
gerne gesehen.


